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Kieler Straße 17

Klotzsche * 231b

Villa; Putzbau mit dominierendem Mansardkrüppelwalmdach und hohem Souterraingeschoss, weitgehend 
schlichte, schmucklose Fassade, charakteristisches Beispiel für die Reformarchitektur nach 1900, 
baugeschichtlich bedeutend, zudem als Teil von Klotzsche-Königswald stadtentwicklungsgeschichtlich von 
Belang

Kurzcharakteristik

Das Einfamilienhaus Kielerstraße 17 wurde von 1912-1913 durch den Baumeister Arthur Steffen errichtet. 
Der schmucklose Bau zeigt ein hohes Mansarddach und verschiedene Anbauten. Der hohe Giebel an der 
Straßenfront erscheint verkleinert an der Südseite. Über einen seitlichen Zugang mit Überdachung und 
Treppe gelangt man in das Innere.
Der von Steffen errichtete Bau bildet ein typisches Beispiel für die Reformarchitektur aus dem Anfang des 
20. Jahrhunderts. Gebäude dieser Architekturströmung wurden von ihren Schöpfern zumeist auf große, 
ausgewogen und rein proportionierte Formen, die in hohen, malerisch bewegten Dächern kulminieren 
beschränkt. Gelegentlich wurden sie noch mit wenigem, akzentuierendem Schmuck belebt. Die 
Denkmaleigenschaft des hier zu beurteilende Objektes ergibt sich aus dem Zeugniswert für den 
beschriebenen Baustil.
LfD/2012  

Denkmaltext

1912-1913 (Villa)Datierung

Landesamt für Denkmalpflege SachsenAusweisungsstelle

F 09217994 B

2012

Wosch, Michaela

Villa bzw. EinfamilienhausBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

Seite 1 von 2



Auszug aus der Denkmalkarte

Dieses Dokument ist gemäß der Creative Commons-Lizenz CC-BY-NC-ND
urheberrechtlich geschützt.

Seite 2 von 2


